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Jahrestreffen der VdBP-I\/litglieder
Ein reichhaltiges Programm bot sich

den Teilnehmern beim Iahrestref-
fen der VdBP im November 2013. Als
Tagungsort war das historische Schloss
Lautrach ausgewählt worden. Im Schloss
hatten die Teilnehmer die Möglichkeit,
die praktische Ausführung baulicher
und technischer Brandschutzvorgaben in
einem denkmalgeschützten Gebäude zu
begutachten.
An zwei Tagen bot die obligatorische Iah-
reshauptversammlung zusätzlich eine
Reihe von Fachbeiträgen und Diskus-
sionen. Wesentlicher Schwerpunkt war
hierbei die europäische Bauprodukten-
verordnung und deren Auswirkung. Es
wurde deutlich, dass sich bei der konkre-
ten Umsetzung der neuen europäischen
Vorgaben auf der Baustelle zahlreiche
potentielle Stolperfallen zeigen.
In weiteren Vorträgen wurde über den
aktuellen Stand der Normung von Vorhän-
gen mit brandschutztechnischer Schutz-
funktion berichtet. Rechtsanwalt Alexan-
der Ritzer informierte über die baurecht-
lichen Parameter hinsichtlich des Bestand-
schutzes sowie über neue Gerichtsurteile
zu dieser Thematik. Lutz Battran erläuterte
den Zuhörern die aktuellen brandschutz-
technischen Änderungen im Baurecht.
Matthias Dietrich berichtete über Räume
mit besonderen Brandgefahren und die
damit häufig einhergehenden Planungs-
fehler. Begleitet wurden beide Seminarta-
ge von nachhaltigen Fachdiskussionen in
großer Runde oder im kleinen Kreis.

Bayern hat wieder einen König
Die zweitägige Veranstaltung schloss erst-
mals mit einem Brandschutzquiz. Mit
30 anspruchsvollen Fragen rund um die
Brandschutzplanung konnten die Teilneh-
mer ihr Fachwissen über die bayerischen
Rechtsvorschriften testen. Als Sieger setzte
sich Rasso Rehle aus Marktoberdorfdurch.
Er wurde anschließend in einer nicht ganz
ernst gemeinten Zeremonie zum „Bayeri-
schen Brandschutzkönig“ gekürt.
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Einladung zum regelmäßigen
Erfahrungsaustausch
Der begonnene regelmäßige Erfahrungs-
austausch der Brandschutzplaner findet
auch im Iahr 2014 seine Fortsetzung. Der-
zeit sind sechs Veranstaltungen geplant,
welche jeweils ab 18 Uhr im Münchner
Künstlerhaus, Lenbachplatz 8 stattfinden
werden. Verbandsmitglieder und auch
Gäste sind nach vorheriger Anmeldung auf
der Homepage der VdBP aufwww.vdbp.de
herzlich willkommen.

I 21.01.2014: Unterkünfte für Asylbewer-
ber - Wohnung oder Wohnheim?
I 03.04.2014: Pflegeheime/Muster-Wohn-
form-Richtlinie
I 14.05.2014: Abnahme und Dokumen-
tation; Vorgehensweise und Art der
Dokumentation sowie ein Fachbeitrag
von Helmut Rottmair
I 10.07.2014: Fachdiskussion über allge-
mein anerkannte Regeln der Technik
I 17.09.2014: Trockene Steigleitungen -
bauordnungsrechtliche Notwendigkeit
sowie Decken in Dachräumen - oberer
Abschluss von Trennwänden
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I 16.10.2014: Zweiter Rettungsweg über
Rettungsgeräte der Feuerwehr - Anlei-
terbarkeit bei Behinderung durch Ein-
bauten (Bäume, Oberleitungen usw.) im
öffentlichen Raum

Hauptversammlung und jährlicher
Erfahrungsaustausch 2014
Die Hauptversammlung und der jährliche
Erfahrungsaustausch der VdBP sind für
den 7. und 8. November 2014 geplant, vo-
raussichtlich bei der Firma HILTI in Kaufe-
ring. Anmeldungen sind aufder Homepage
der VdBP aufwww.vdbp.de möglich.

Dipl.-Ing. Matthias Dietrich
Mitglied in der VdBP

Kontakt

VdBP Vereinigung der
Brandschutzplaner e. V.
Kaiserstraße 33
80801 München
info@vdbp
WwW.vdbp.de
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